
www.bap�stengemeinde-schorndorf.de

Hauskreis Schlier

Kontaktperson:

Horst Schlier
( 07181 / 21165
Ort: Schillerstr. 86
73614 Schorndorf
Freitag (14-tägig)
Beginn um 20:00 Uhr

Hauskreis FABB

Ort zu erfragen bei
Kontaktperson:

Andreas Stadelmann 
( 07181 / 45110
Freitag (14-tägig)
Beginn um 20:00 Uhr 

Hauskreis Klappstuhl

Ort zu erfragen bei 
Kontaktperson:

Anette Seitzinger  
( 07181 / 21654
Montag (14-tägig)
Beginn um 20:00 Uhr
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Redaktions-

schluss ist der 

20. Januar

Hauskreis Drei mit

Kontaktperson:

Gerhard Schmidt
( 07181 / 71296
Ort: Linckestr. 7/3 
73614 Schorndorf - Weiler
Donnerstag (14-tägig)
Beginn um 19:00 Uhr

Unsere Hauskreise laden ein

Bap�stengemeinde
Schorndorf

Dezember 2020 &
Januar 2021

GEMEINDEBRIEF
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Andacht zur Jahreslosung – 2021

Barmherzigkeit – nur ein 
TRAUM..?

Nur wenige Kapitel nach dem Zitat 
der Jahreslosung berichtet Lukas von 
einer Begebenheit, die aufhorchen,- 
und das innere Wesen von uns 
Menschen erkennen lässt: Jesus ist 
mit seinen Jüngern auf dem Weg nach 
Jerusalem (Lk. 9,51). Sie suchen ein 
Nachtquartier. Doch die Leute in 
Samarien verweigern diesen Dienst. 
Die Jünger sind empört!

`Herr, willst du, so wollen wir sagen, 
dass Feuer vom Himmel falle und sie 
alle verzehre!´ – Aber Jesus wies sie 
zurecht..(!)

Empfinden wir nicht bis heute so 
ähnlich, wenn etwas nicht läuft, wie 
wir uns das wünschen?!

Studien belegen, dass Ressentiments 
gegen Andersdenkende und die 
Gewaltbereitschaft in der Gesell-
schaft steigen. Z. B. gegen Flücht-
linge und Asylbewerber. Gegen 

Jesus Christus spricht: 

Seid barmherzig, wie auch euer 

Vater barmherzig ist!   (Lukas 6,36)

Muslime und Homosexuelle; gegen 
Juden und dunkelhäutige Menschen 
generell!

Ich höre die Losung 2021 wie ein 
Weckruf Jesu, sich sehr bewusst nicht 
von diesem Strom mitreißen zu 
l a s s e n .  D e n n  n a c h  s e i n e r 
E i n s c h ä t z u n g  b r a u c h e n  w i r 
offensichtlich NICHT Feuer vom 
H i m m e l . . ( ! )  S o n d e r n  M E H R 
B a r m h e r z i g k e i t  i m  U m g a n g 
miteinander!

M a r t i n  L u t h e r  d e fi n i e r t e 
`Barmherzigkeit´ als ein: `mit-dem-
Herzen-bei-den-Armen-sein!´ Es ist 
nicht oberflächliches Mitleid..; 
sondern die tiefe Berührung des 
Herzens, das angesichts der Not des 
Nächsten nicht anders kann, als zu 
handeln. – Jesus sieht die Menschen 
wie `Schafe, die ohne Hirten verloren 
umherirren..! (Mt. 10,6)´ – Auch die 
i n  u n s e r e r  S t a d t !  I n  u n s e r e r 
Nachbarschaft, vielleicht in unserer 
eigenen Familie und in unserem 
Freundeskreis. Versteckt hinter 
strahlenden Fassaden, unbemerkt 
hinter verschämtem Schweigen und 
antrainiertem Lächeln sitzt das Elend 
vielleicht direkt neben uns.

Mitten in diese (manchmal) trostlose 
Wirklichkeit(en) hinein geht mit der 
Jahreslosung 2021 in dreifacher 

Weise  die Morgensonne realer 
Hoffnung für uns auf (s. Bild links!): 
Denn:

1.) Der Vater im Himmel IST selbst 
barmherzig! ER kennt und sieht 
unsere innere Wirklichkeit. Unsere 
Sehnsüchte, Fragen und Zweifel. Er 
kam, um uns in diesen Verstecken 
abzuholen! 

2.) Kinder dieses Vaters lernen 
(immer mehr) leben und lieben wie 
der Vater selbst. SEINE Nähe, 
Fürsorge und Gnade bewirkt eine 
innere Erneuerung nach Seinem 
Wesen! Und schließlich: 

3.) Gelebte Barmherzigkeit aus 
Gottes Kraft, prägt und verändert 
bis heute unsere Welt. Es sind die 
b a r m h e r z i g e n  Ta t e n  u n d  d i e 
tröstenden Worte der Nachfolger Jesu, 
die verwundete Seelen verbinden und 
so Heilung ermöglichen. – Die engen 
Winkel und Verstecke verletzter 
Menschen werden allerdings nur jene 
finden, die mit Gottes Augen sehen 
lernen. 

Und wer von Gottes Liebe angesteckt 
den Mut gewinnt, an uralte, schon 
vermooste Türen sanft anzuklopfen. – 
Das gelingt nicht immer! Es braucht 
die Bereitschaft, von Jesus zu lernen. 
Seinem Geist und Willen Raum in 

Jahreslosung 2021
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Ausblick

unserem hekt ischen All tag zu 
eröffnen! Aber dann können sich 
solche Türen wirklich öffnen. Dann 
wird Erstaunliches passieren! Dann 
werden wir nicht länger von einer 
barmherzigen Welt träumen müssen, 
sondern werden erleben, dass Gott 
unter uns am Wirken ist. Mit uns – 
durch uns – und (manchmal auch) 
trotz uns..!

Land übertragen, an denen sich die 
Teilnehmer der jeweiligen Region 
trainieren lassen. Seit einiger Zeit gibt 
es eine Initiative, die sich um einen 
Übertragungsort auch im Remstal 
bemüht.

` K 5 ´  b e z i e h t  s i c h  a u f  f ü n f 
Kompetenzbereiche, die im Rahmen 

der Schulung weiter entwickelt 
werden sollen. Exemplarisch 
dient dazu das `Baummodell 
(s. links)´.

K1 Das Wurzelwerk – meine 
Beziehung zu Gott: In enger 
Verbindung mit Gott leben und 
leiten und damit die beste 
Voraussetzung für persönliche 
Entwicklung und gesundes 
Gemeindewachstum schaffen.
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Diese Tür kann und will uns die 
Jahreslosung 2021 eröffnen!
Ich bin sehr gespannt, womit Gott uns 
auf diesem Weg überrascht!

Euch allen eine fröhliche, gesunde 
u n d  g e s e g n e t e  A d v e n t s -  u n d 
Weihnachtszeit.

Peter Rau / Pastor (BEFG)

K5 Leitertraining

K5  is t  ein berufsbeglei tendes 
Schulungsprogramm für Mitarbeiter 
in Leitungsverantwortung, das vom 
`Forum Wiedenest´ organisiert und 
durchgeführt wird. Die Schulungs-
veranstaltungen werden über Internet 
an zahlreiche Veranstaltungsorte im 

Ausblick

K2 Der Stamm – mein Charakter: 
Einen starken Charakter entwickeln, 
um auch in den herausforderndsten 
Zeiten sicher zu führen.

K3 Starke Äste – Selbstkompetenz: 
Sich selbst aktiv führen, um andere 
führen zu können.

K4 Zweige – Führungskompetenz: 
Menschen  wer tschä tzend  und 
kompetent lei ten und dadurch 
posi t iven Einfluss  auf  andere 
ausüben.

K5 Blätter  – Fachkompetenz: 
Werkzeuge aneignen, um komplexe 
Führungsaufgaben eigenverant-
wortlich und zielgerichtet lösen zu 
können.

Falls Du an einer Teilnahme an 
K5 interessiert bist, bitten wir 
Dich, Peter Rau (Pastor), zu 
kontaktieren.

Wir unterstützen K5 ausdrücklich, 
und möchten darum alle unsere 
Mitarbeiter in Leitungsaufgaben zur 
Teilnahme ermutigen!

Am Samstag, 05. Dez. | 09.30h  findet  
über `ZOOM´ ein  „Schnupper-
treffen“ statt, bei dem das Programm 
näher vorgestellt wird.

=>  Die Zugangsdaten sind bei Peter 
Rau  zu beziehen!



Einige Informationen der 

Landesverbandsleitung – 

Stand 1. November 2020

Liebe Geschwister,

bitte richtet in den Gemeinden 
herzliche Grüße im Namen der 
Landesverbandsleitung (LVL) und 
insbesondere ihrer Vorsitzenden, 
Renate Gilrich-Bubeck aus.

Nach der Ratstagung am 10. Oktober 
2020, die wir erstmals online 
durchgeführt haben, um fasst die LVL 
derzeit folgende aktuelle Mitglieder:
Josef Dobutowitsch, Manfred Dreher, 
R e n a t e  G i r l i c h - B u b e c k 
( Vor s i t z e n d e ) ,  H o l g e r  G o h l a 
(Öffentlichkeitsarbeit) ,  Ansgar 
Hamann*, Lars Heinrich, Hannes 
Kesch (Kassierer)*, Tilo Schmidt**, 
Viktor Pettkau***, Christopher 
Rinke***, Klaus Wagner*, Antje Silja 
Schwegler, NN (Vertreter des GJW-
Vorstands).

Weitere  Werke können eine/n 
stimmberechtigte/n Vertreter/in 
entsenden:

F o r u m  F r a u e n ,  J u g e n d h a u s 
Fornsbach, Seniorenarbeit.

* scheidet zum 31. März 2021 auf 
eigenen Wunsch aus.
Für Hannes Kesch suchen wir eine 
neue Person für die Kassenverwaltung.

** GJW entscheidet noch, wer von 
den neuen Hauptamtlichen nach der 
GO stimmberechtigt ist.

*** auf eigenen Wunsch beratend

Laut  Beschluss  des  Rates  am 
10. Oktober 2020 können Interes-
sierte an der Arbeit der LVL als 
Hospitant/innen teilnehmen.

Die LVL ist bis zum Rat 2022 berufen 
und soll bis dahin eine zukunfts-
trächtige Struktur erarbeiten.

D a z u  s o l l  a u c h  e i n e  w e i t e r e 
Zukunftswerkstatt beitragen, die am 
1 9 .  J u n i  2 0 2 1  i n  d e r  E F G 
Sindelfingen stattfindet.

Einblick Einblick
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Neue Mitarbeiter/innen im GJW

Jugendpastor Tilo Schmidt beendet 
seinen Dienst am 30. November 2020. 
I h m  f o l g t  R i k e  S c h l ü t e r  a l s 
Landesjugendreferentin nach, die 
ebenso wie Kinder- und Jungschar-
referent Lukas Weis seit Anfang 
Oktober 2020 im GJW aktiv ist. 
Während Lukas unüberhörbar aus 
dem Ländle stammt, ist Rike ein 
„Nordlicht“. Sie hat zuletzt in 
Braunschweig gelebt. Beide betreten 
mit ihrer Arbeit Neuland, da sie bisher 
in anderen Bereichen tätig waren. 
Neue Assistentin im GJW ist Christel 
Lottmann. Sie hat am 1. Juli 2020 
ihren Dienst von Christa Teutsch 
übernommen.

Neues Gemeindegründungsprojekt

Landesverbandsleitung und Rat 
haben gerne finan-
ziell grünes Licht für 
ein neues Gemeinde-
gründungsprojekt in 
Eppingen, das die 
Gemeinde Kirchardt 
initiiert, gegeben. In 
den kommenden drei 
Jahren steuert der 

Landesverband jährlich 3.000 € bei. 
Es ist geplant, auf dem Rat 2021 
davon zu berichten.

Fest der Gemeinden

Im Haushaltsplan 2021 bis 2023 ist 
z w e i m a l  G e l d  f ü r s  F e s t  d e r 
Gemeinden eingestellt. Gibt es eine 
Gemeinde oder zwei Gemeinden, die 
uns in diesen drei Jahren einladen? 
Und wer möchte sich an Vorbereitung 
und Organisation beteiligen?

Es wäre schön, wir könnten an die 
positiven Erfahrungen in Kirchheim 
und Karlsruhe anknüpfen, was jedoch 
nun niemand unter Druck setzen 
sollte.

Denn je nach Gemeinde kann das Fest 
de r  Gemeinden  en t sp rechend 
gestaltet werden. Anfragen und 
Meldungen nimmt ab sofort Renate 
entgegen.

Lukas Weis
Kinder- und Jungscharreferent

Rike Schlüter
Jugendreferentin

Andreas Baumann wurde am 10. Oktober 
als kommisarischer Leiter des 
Landesverbands verabschiedet

Neu beim GJW:



Einblick

Nach der Ratstagung ist vor der 
Ratstagung
Das Protokoll der Ratstagung 2020 
wird noch im November 2020 an die 
Gemeinden versandt. Die nächste 
Ratstagung findet am 20. März 2021 
in der EFG Bethelkirche Stuttgart 
(Forststr.) statt. Wenn es die aktuelle 
Lage erlaubt, soll es wieder eine 
Präsenzkonferenz werden. Auch dazu 
demnächst weitere Informationen.

G e r n e  w e i s e n  w i r  a u f  d a s 
Ökumenische Hausgebet im Advent 

der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
K i r c h e n  ( A C K )  h i n .  ( S i e h e : 
h t t p s : / / w w w . a c k -
bw.de/html/content/kumenisches_ha
usgebet_im_advent.html)
Es ist eine gute Möglichkeit, in den 
Häusern und in Kleingruppen – auch 
online – uns an die Ankunft Jesu in 
unsere Welt zu erinnern.

Nun bleibt behütet und gesund!
Herzliche Grüße
Renate Girlich-Bubeck
Vorsitzende des Landesverbands

Gottesdienst mit Erfahrungsberichten aus der Gemeinde 
am 27.12.2020

Am Sonntag, 27.12.2020 ist ein Gottesdienst mit Erfahrungsberichten aus der 
Gemeinde geplant . (Die Verkündigung übernimmt also die Gemeinde an diesem 
Tag!). => Wer gerne etwas weitergeben möchte, kann dies gerne auch schon im 
Vorfeld bei mir ankündigen. Dann hätte ich die Möglichkeit, die Beiträge zu 
koordinieren, bzw. auf die beiden Gottesdienste aufzuteilen. (Für spontane 
Beiträge soll aber auch noch Raum sein..!)  Peter Rau
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Sonderopfer

Das Sonderopfer vom 13. Dezember 2020 ist bestimmt für die weitere Tilgung 
der Bauschulden und für Renovierungsarbeiten.

An Heiligabend, dem 24. Dezember 2020, legen wir unser Sonderopfer für die 
Missionsarbeit der EBMI (50 %) und für unsere Missionarin Cornelia 
Landmesser (50 %) zusammen.

Unser erstes Sonderopfer im neuen Jahr sammeln wir am 10. Januar 2021 ein. 
Der Verwendungszweck wird noch bekanntgegeben.          Bruno Gabriel

Am 9.11.2020 feierte unsere liebe Schwester Ruth Born ihren 95. Geburtstag.

Zu diesem ganz besonderen Anlass möchten wir Dir, liebe Ruth, von ganzem 
Herzen im Namen der ganzen Gemeinde gratulieren und für den weiteren 
Lebensweg Gottes reichen Segen wünschen. Es ist schön, dass es Jesus ist, der 
uns verbindet und wir Ihm gemeinsam dienen dürfen.

Du warst und bist für uns ein Vorbild im Glauben, in der Hoffnung und in der 
Liebe.

In Jesus verbunden
Claudiu Zenn

Wir grüßen Dich mit 1. Thess 5,16-18:
„Freuet euch allezeit, betet ohne Unterlass, danksaget bei allem. Denn das ist 
Gottes Wille in Christus Jesus über euch.“

Geheiratet haben

am 19.09.2020 Lea und Stefan Schmidt und

am 24.10.2020 Franziska und Josh Senk

Beiden Ehepaaren wünschen wir alles Gute und Gottes Segen auf Ihrem gemein-
samen Lebensweg.

Einer mag überwältigt werden, aber zwei mögen widerstehen; und eine dreifälti-
ge Schnur reißt nicht leicht entzwei. (Prediger 4,12)

Zu Ihrer Verlobung gratulieren wir Wiebke Schneider und Manuel Zenn sowie 
Mirko Wiegel und Luca Christin Pötz. Gott beschenke Euch mit einer gesegne-
ten Wartezeit und einem wunderschönen Hochzeitsfest.

Im Namen Eurer Gemeinde
Claudiu Zenn

Gemeindeinformationen
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Gottesdienste / GD 1: 09:30-10:30h; GD 2: 11:00-12:00h

Moderations- und Predigtplan

Dezember Moderation Predigt    

06.12. (2. Adv.) GD 1: T. Steiner  Peter Rau
   GD 2: U. Reininger Peter Rau
    Abendmahl

13.12. (3. Adv.) GD1+2: A. Seitzinger Peter Rau
    Sonderopfer

20.12. (4. Adv.) GD 1: J. Jacksteit Ki-Go-Weihnachtsfeier
   und L. Pötz
   GD 2: J. Jacksteit

24.12. (Christ-  GD 1: 15:30h (Startzeit) Peter Rau
vesper   GD 2: 17:00h (Startzeit) Peter Rau
   mit Anmeldung   
   P. Rau

27.12.   GD 1+2: U. Reininger
    GD mit Erfahrungsberichten

31.12. 18:00h*  P. Rau (1 GD)  Peter Rau
Jahresabschl.-GD * eventuelle Änderungen werden bekanntgegeben

Januar

03.01.   GD 1+2  Peter Rau
    Abendmahl

10.01.   GD 1+2  Daniel Pesel (Gemeinde
   Gottes Weiler) Sonderopfer 
    Kanzeltausch Allianz-Gebetswoche

17.01.   10:00h und 11:30h  Oliver Ahlfeld
    Abschluss Allianzgebetswoche Stadtkirche

24.01.   GD 1+2  Peter Rau

31.01.   GD 1+2  Peter Rau
10

Gebet

Weitere Gebetsanliegen, z. B.:
Für die Bundesregierung

 Für die Pandemie-Situation in
 Deutschland und weltweit
 Flüchtlinge und verfolgte Christen
 Mitarbeiter der jungen Gemeinde
 Cornelia Landmesser (Mosambik)
 

Unsere Älteren und Kranken
Vali Abele, Richard Auner
Ruth Born, Lydia Deckert

Irmgard Dilger, Ulrich Dilger
Reinhard Faber, Friedrich Goller

Verena Jekubik
Cornelia Landmesser

Ruth Schieber
Norbert Schmidt

Erika Schulz
Monika Siwowolow
Hilde Stadelmann  

Kai Wirsching
Helga Zerrer

V o n  g u t e n  M ä c h t e n 
wunderbar geborgen

1. Von guten Mächten treu und still 
umgeben, / behütet und getröstet 
wunderbar, / so will ich diese Tage mit 
euch leben /  und mit euch gehen in ein 
neues Jahr.

Refr.: Von guten Mächten wunderbar 
geborgen, / erwarten wir getrost, was 
kommen mag. / Gott ist mit uns am 
Abend und am Morgen / und ganz 
gewiss an jedem neuen Tag.

2. Noch will das alte unsre Herzen 
quälen, / noch drückt uns böser Tage 
schwere Last; / ach Herr, gib unsern 
aufgeschreckten Seelen / das Heil, für 
das du uns bereitet hast.

3. Und reichst du uns den schweren 
Kelch, den bittern / des Leids, gefüllt 
bis an den höchsten Rand, / so nehmen 
wir ihn dankbar ohne Zittern / aus 
deiner guten und geliebten Hand.

4. Doch willst du uns noch einmal 
Freude schenken / an dieser Welt und 
ihrer Sonne Glanz, / dann wolln wir 
des Vergangenen gedenken, / und 
dann gehört dir unser Leben ganz.

5. Lass warm und still die Kerzen 
heute flammen, / führ, wenn es sein 
kann, wieder uns zusammen. / Wir 
wissen es, dein Licht scheint in der 
Nacht.

Dietrich Bonhoeffer


